
 

  
  
  
  
  
  
  
  

  
  

   

  

 

 

Informationen für Eltern der Kinder der Klasse 4 
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Liebe Eltern und Schüler  
der vierten Schuljahre! 
 
Bald ist es soweit. Der Wechsel zu einer weiterführenden Schule 
steht bevor.  
Die vorliegende Schrift möchte über die Schulform Realschule im 
Allgemeinen und die Realschule der Stadt Rees im Besonderen in-
formieren. 
Sie ist gedacht als Hilfe bei der schwierigen Entscheidung für die 
richtige weiterführende Schule.  
Selbstverständlich kann sie die Beratung durch die  Lehrerinnen und 
Lehrer der Grundschulen, die ihr Kind mehrere Jahre begleitet ha-
ben, nicht ersetzen.  
Darüber hinaus möchten wir Ihnen ans Herz legen, den Tag der of-
fenen Tür an der Realschule zu besuchen. Dieser findet statt am 
Samstag, dem 18.11.2023. Über den QR-Code können Sie sich an-
melden. 
Auch die Schulleitung der Realschule steht Ihnen für individuelle 
Beratungsgespräche jederzeit zur Verfügung. Vereinbaren Sie ein-
fach einen Termin!  
Die Kontaktdaten finden Sie auf der letzten Seite. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 

Thomas Wenning 
Schulleiter 
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Die Realschule ... 
 

… zeichnet sich aus durch 
 
 ausgeprägte Schulprofile 
 vielfältige Wahlmöglichkeiten 
 durchdachte Förderkonzepte 
 

… bedeutet  
 

 Vermittlung einer soliden Allgemeinbildung, 
 Vermittlung theoretischer Kenntnisse und praktischer Fertig-

keiten, 
 Berufsorientierung als Querschnittsaufgabe aller Fächer, 
 Qualifikation für den Eintritt ins Berufsleben, 
 Qualifikation für den Besuch einer Oberstufe, 
 optimale Vorbereitung auf den Besuch der regionalen Berufs-

kollegs und Fachhochschulen, 
 Erfolg und Verantwortung in anspruchsvollen Berufen 
 

… ist die Schule für Jungen und Mädchen, die 
 
 eine gute Lern-, Arbeits- und Anstrengungsbereitschaft   
          zeigen, 
 Freude an neuen Lerninhalten haben, 
 sich aktiv am Unterricht und am Schulleben beteiligen. 
 

… ist die klassische Schule, die zum „Mittleren Bil-
dungsabschluss“ (Mittlere Reife) führt.  
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Eintritt 
 
Die Realschule kann von allen Kindern besucht werden, die die 
Klasse 4 der Grundschule erfolgreich durchlaufen haben. Die 
Grundschule empfiehlt die Schulform Realschule, wenn sie für die 
weitere schulische Förderung des Kindes am besten geeignet er-
scheint. Diese Empfehlung sollten Eltern berücksichtigen.  

Für die Grundschulempfehlungen gilt: 

Ihr Kind hat die Empfehlung ...   

    

… für das Gymnasium: 
  

Ihr Kind wird aufgenommen.  

... für die Realschule mit einge-
schränkter Empfehlung für das 
Gymnasium:     

Ihr Kind wird aufgenommen.  

... für die Realschule ohne einge-
schränkte Empfehlung für das 
Gymnasium:     

Ihr Kind wird aufgenommen.  

... für die Hauptschule mit einge-
schränkter Empfehlung oder ohne 
eingeschränkte Empfehlung für 
die Realschule:   

Ihr Kind wird aufgenommen. 
 
Allerdings sollten Sie die 
Grundschulempfehlung 
noch einmal sorgfältig prü-
fen.  
Außerdem muss eine Bera-
tung durch die Hauptschu-
le erfolgen. 
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Erprobungsstufe 
 

In der Sekundarstufe I bilden die Klassen 5 und 6 eine besonde-
re pädagogische Einheit, die Erprobungsstufe. Anknüpfend an 
die Lernerfahrungen der Kinder in der Grundschule führen die 
Lehrerinnen und Lehrer die Kinder in diesen zwei Jahren an die 
Unterrichtsmethoden und Lernangebote der Realschule heran. 

In der Erprobungsstufe beobachtet und fördert die Schule die 
Kenntnisse, Fähigkeiten und Fertigkeiten der Kinder mit dem 
Ziel, gemeinsam mit den Erziehungsberechtigten die Entschei-
dung über die Eignung für die gewählte Schulform sicherer zu 
machen. 

Innerhalb der Erprobungsstufe gehen die Schülerinnen und 
Schüler ohne Versetzung von der Klasse 5 in die Klasse 6 über. 
Am Ende der Klasse 6 entscheidet die Versetzungskonferenz 
mit der Versetzung der Schülerinnen und Schüler in die Klasse 7 
auch über deren Eignung für den weiteren Besuch der Realschu-
le. Außerdem kann innerhalb der Erprobungsstufe halbjährlich 
der Wechsel zum Gymnasium oder zur Hauptschule empfohlen 
werden. 

 

 

 

 

Wir freuen uns auf Euch! 
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Die Realschule der Stadt Rees 
 

Die Realschule der Stadt Rees ist eine moderne Schule mit  
einer 50-jährigen Tradition, die im Jahr 2012 mit den Bürgern der Stadt 
Rees und vielen ehemaligen Schülerinnen und Schülern ihr Jubiläum  
feiern konnte. 
Derzeit werden 745 Schülerinnen und Schüler von 52 Lehrerinnen und 
Lehrern, darunter fünf Sonderpädagogen und zwei Lehramtsanwärterin-
nen, in 28 Klassen unterrichtet. 
Der Unterricht findet in freundlich ausgestatteten Lehrerräumen statt. 
Die Ausstattung der Fachräume befindet sich auf dem neuesten Stand. 
Im Jahre 2010 wurde der Altbau der Realschule mit einer neuen Außen-
fassade, neuen Fenstern und einem neuen Dach energetisch saniert. An-
fang 2014 erfolgte die Innensanierung des Altbaus . 
 
Die Schule verfügt über  
 
 drei Turnhallen  

 zwei Biologie – Fachräume 

 zwei Physik – Fachräume  

 einen Chemie – Fachraum 

 Fachräume für Kunst, Textilgestaltung und Musik  

  eine moderne Lehrküche 

 zwei Informatikräume 

 einen Fachbereich Technik 

 eine Aula  

 eine eigene Schülerbücherei 

 einen Aufzug 

 eine eigene Cafeteria 
 
 
 
 
 
 
 
 

         
             
        Kunstraum                Schülerbücherei                        In der Lehrküche                    
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Die Realschule der Stadt Rees 
 

vermittelt fachliche und soziale Kompetenz durch ... 
 

 

… intensive Förderung der Fachkompetenz 

In der Jahrgangsstufe fünf haben die Kinder in den Fächern Deutsch, Mathe-
matik und Englisch jeweils fünf Wochenstunden Unterricht bzw. vier Wo-
chenstunden in der Jahrgangsstufe 6. Und das in 55 Minuten pro Unter-
richtsstunde! Mehr Unterricht bietet keine andere Schule in diesen Fächern in 
der Erprobungsstufe an.  
In diesen fünf Unterrichtsstunden erfolgt die Angleichung der unterschiedli-
chen Lernvoraussetzungen, die die Kinder von den unterschiedlichen Grund-
schulen mitbringen. Außerdem erhalten die Kinder in den genannten Fächern 
eine Basisqualifikation für die weitere Schullaufbahn ab der Jahrgangsstufe 
sieben.  
 
… individuelle Förderung 

Unser Schulprogramm steht unter dem Leitsatz "Kinder fördern, Kinder for-

dern". Damit wollen wir deutlich machen, wie sehr für uns Förderung im Vor-

dergrund steht.  
Bei uns findet Förderung von Anfang an statt. Besonderes Augenmerk liegt 
dabei auf der Erprobungsstufe, damit die Kinder ihren Weg an der Realschule 
erfolgreich fortsetzen können.  
 
… die Förderung der Klasse als Team 

Durch  Unterricht im „Sozialen Lernen“ in Klasse 5 und 6, für das die Real-
schule Rees einen eigenen Lehrplan entwickelt hat sowie durch gemeinsame 
Aktionen im Schulalltag  findet eine Förderung der sozialen Kompetenz und 
der Klasse als Team statt. 
In Klasse 7 findet  u Beginn des Schuljahres 
eine Fortsetzung als „Soziales Training“ in 
Kooperation mit dem Jugendhaus „Remix“ 
statt. 
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                        Die Klasse wird zum Team.     
 

durch ... 
 

     … die Förderung des Arbeitsverhaltens der Schüler 

 Projektstunden zum Thema: Arbeitsplatzgestaltung, Zeiteinteilung 
am Nachmittag, Führen des obligatorischen Hausaufgabenheftes 

 konkrete Forderungen zum Arbeitsverhalten im Fachunterricht 

 Bewertung der Heftführung  
 
     … die Zusammenarbeit mit den Eltern 

 zusätzliche Angebote für Eltern zur erzieherischen Zusammenar-
beit (z.B. zum Thema „Smartphone“ und „soziale Netzwerke“) 

 Elternarbeitskreis 

 Förderverein 

 Hausaufgabenheft als Kommunikationsinstrument 
 
     … soziales Engagement 

 Übernahme von Klassendiensten durch jeden Schüler einer Klasse 

 Unterstützung der Aktion „Pro Humanität“ für das westafrikani-
sche Land Benin (z.B. Sponsorenschwimmen)  

 Grundinformation zum sozialen Engagement der Schule durch 
einen Vertreter der Aktion „Pro Humanität“ (Vortrag/ Film) 

 Benindienst in jeder Klasse 

 Streitschlichter 
                                                                                       

       … die Schulwegsicherung und Verkehrssicherheit  
beim Fahrradfahren 

 Schulbustraining 

 Einbindung von Verkehrsthemen in den Fachunterricht 

 enge Zusammenarbeit mit der Polizei 

 Unterrichtsgänge und Projekte zu den Themen Schulumgebung 
und „Gefährliche Kreuzungen in Rees“  

 regelmäßige Fahrradkontrollen 

 Aktion „Sehen und gesehen werden“  

 Fahrradtraining in Klasse 6                             
     

  Beim „Gesunden Frühstück“ 
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Technik und  
Hauswirtschaft  - 
beliebte Fächer an der  
Realschule 
 

 
 
 
 

…  die Berufswahlvorbereitung als Schwerpunkt  
der schulischen Arbeit 

 

 Einrichtung eines Berufsorientierungsbüros  

 berufskundliche Themen im Unterricht 

 Potenzialanalyse 

 Schnupperpraktika 

 Teilnahme am Girl‘s Day/ Boy‘s Day 

 Schülerbetriebspraktikum 

 Probeunterricht an weiterführenden Schulen 

 Infoabend mit den Berufskollegs 

 Kooperation mit dem Arbeitsamt 

 Beratungslehrer im Hause 
 

                … Gesundheitsförderung, z.B.  

 Mittagessen in der Cafeteria 

 gesundheitsfördernde Angebote  

 Aktionen zur Suchtprävention  

 Gesundes Frühstück 

 Arbeitsgemeinschaften Hauswirt-
schaft  

 Hausaufgabenbetreuung 
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Zusatzangebote in Klasse 5  
 

Von Montag bis Donnerstag können die 
Kinder jeweils im Rahmen der Übermittag-
betreuung (13.20 Uhr bis 14.15 Uhr) an Ar-
beitsgemeinschaften  und/ oder einer Hausaufga-
benbetreuung teilnehmen.  
Als Arbeitsgemeinschaften werden z.B.  
Chor, Tanz, Hauswirtschaft, Schmuck-
gestaltung, Kunst, Sport und Theater 
angeboten.  
Die Hausaufgabenbetreuung wird von 
Fachkräften durchgeführt. Bei der Hausauf-
gabenbetreuung handelt es sich um eine Be-
aufsichtigung, keine Hausaufgabenhilfe. Alle 
Angebote finden im Anschluss an die 5. 

Unterrichtsstunde nach einer Mittagspause (s. nächste Seite) statt.  
 
Die Anmeldung zu den Angeboten ist freiwillig, verpflichtet aber zur 
Teilnahme für ein Schulhalbjahr. Die flexible Nutzung dieser Ange-
bote ist jedoch möglich. So kann die Schule die Interessen und Be-
darfe Ihres Kindes bzw. die Notwendigkeiten des längeren Verwei-
lens in der Schule berücksichtigen.  
 
Neben diesen Angeboten gibt es noch die Fördermaßnahmen: 
Unter lerntherapeutischen Gesichtspunkten findet im Anschluss an 
den Unterricht eine Zusatzförderung statt. Ein Kind nimmt an der 
Zusatzförderung teil, wenn die Lehrer, die das Kind unterrichten, 
die Notwendigkeit der Teilnahme feststellen. Die Teilnahme ist frei-
willig. Die Förderung erfolgt durch eine lerntherapeutische Fach-
kraft. Über die Dauer der Förderung werden mit den unterrichten-
den Lehrern Absprachen getroffen.  
 
Zusätzlich werden weitere Fördergruppen zum Beispiel für Kinder 
mit einer festgestellten Lese-Rechtschreib-Schwäche eingerichtet.  
 



Weitere Zusatzangebote 
 
Das Förderkonzept der Realschule Rees umfasst neben den Ergän-
zungsstunden eine Vielzahl von Bausteinen, die in idealer Weise den 
Unterricht an der Realschule ergänzen. Zu ihnen gehören beispiels-
weise  
 
 Schulbustraining 
 die Rechtskunde-AG,  
 die Leseförderung in Kooperation mit der Stadtbücherei,  
 die Jungen- und Mädchentage   
 Projektwoche und Gesundheitstage am Ende des Schuljahres 
 Klassenfahrten in den Jahrgangsstufen 6 und 10 
 Teilnahme am „Känguru-Wettbewerb“ der Mathematik 
 

 
Cafeteria 

 
 
 
 
 
 
Der Realschule Rees steht eine Cafeteria mit 60 Sitzplätzen zur Ver-
fügung. Die Cafeteria kann genutzt werden von  
 
 Schülerinnen und Schülern aller Jahrgangsstufen, die an einem 

regelmäßigen oder einmaligen Zusatzangebot nach dem Un-
terricht teilnehmen. 

 Schülerinnen und Schülern, die nach dem Unterricht eine 
Mahlzeit einnehmen möchten. 

In der Cafeteria können die Schülerinnen und Schüler ein Mittages-
sen erhalten. Es handelt sich um Snacks (z.B. Hähnchenfilet, Zwie-
belkuchen, Pizza, Pfannkuchen), die in der 2. großen Pause für den 
Tag oder mehrere Tage bestellt werden können. Pro Portion belau-
fen sich die Kosten auf €1,50.  
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Realschule der Stadt Rees 

Westring 4 

46459 Rees 
 

Telefon:  

02851-97993-44 

Fax:  

02851-97993-43 

E-Mail:  

realschule@stadt-rees.de 

Internet: 

www.realschulerees.de 

 

Ihre Ansprechpartner: 
 

Thomas Wenning (Schulleiter) 
we@realschule-rees.de 

 
Rüdiger Gockel 
(1. Konrektor) 

go@realschule-rees.de 
 

Heike Schut 
(2. Konrektorin) 

st@realschule-rees.de 
 

Cordula Sackers 
(Beratungslehrerin) 

sc@realschule-rees.de 
 

Petra Schlebusch-Wingerath 
(Schulsozialarbeiterin) 

 
Annette Gebauer (Sekretärin) 

 
Thorsten Born 
(Hausmeister) 

 

Tag der offenen Tür: 
Samstag, 18. November 

2023 
 
 

So erreichen Sie 
uns! 

 

  
  
  
  
  
  
  
  

  
  

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
 

  
 


